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Zeversches WocheMM»
Anzeiger Mr Mlhelmshaven.

Mr. 170 . Dienstag, den 2S . Oetob-r .EL.
14. November d. I .,Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Der Malergesell Hermann Rüssel aus Halle ist
deS Diebstahls beschuldigt. Da sich derselbe durch
Entfernung von seinem bisherigen Aufenthalte der
Flucht verdächtig gemacht, so ist dessen Haftnahme
beschlossen und werden alle zuständigen Behörden er¬
sucht, diesen Beschluß zur Ausführung zu bringe ».

Varel , den 24 . Oktober 1872.
Großherzogliches Obergericht.

A . W . Eschen.
Wallroth.

ES wird noch darauf aufmerksam gemacht, daß
außer den festgesetzten Märkten noch an jedem Dien¬
stag des Monats November d . Z . Hieselbst Vieh»
markt abgehalten wird.

Zever, 1872 Octbr . 20.
Der Stadtmagistrat,

v . Harte n ._
G e r d e ö

3m Monate November d . 3 - wird der Stadt » *
diener Frantz zur Dienstboten -Krankencasse erheben:

1., von jedem Dienstboten einen Beitrag von 10 gs.,2., von der Herrschaft für je en ihrer Dienstboten
einen Beitrag von 5 gs.

3ever , 1872 Oktober 19.
Stadtmagistrat.

v . Harten.
G e r d e S.

Der am 14. October d. I . aus¬
fällig gewordene

Vareler Kramermarkt
findet mit Genehmigung Großherzog¬
lichen StaatsministeriumS am
8 , 7. und 8 . Nov . d. I.

statt.
Varel , aus dem Stadtmagistrate,

1872 Oct . 23.
I . V . : Dugend.

Testaments -Eröffnung.
DaS von der kürzlich verstorbenen Ehefrau de»

Gärtners Diedrtch Wilhelm Schöttler zu Jever , Wil¬
helmine , geb . Bronner , dem Amtsgerichte am 29.
Mai d. 3 . versiegelt übergebene Testament soll am
Donnerstage , den

Vormittags 11 Uhr , publicirt werden.
3 « v «r, 1872 Octbr . 24.

Amtsgericht , Abth . I.
Driver.

Alb US
Siel - Sache.

Die Schaugräben im Schauungöbezirke Paken»
find gegen den 10 . Novbr . d. I . gehörig zu reinigen,
bei Vermeidung von Kosten.

Rüschenstede, 27 . Octbr . 1872.
E . H . Jken, Geschw.

Ausverdingungen.
Die Zimmer - und Maurerarbeit zum theilweisen

Abbruch und Wiederaufbau meines in Tettens brle»
nen zweistöckigen Wohnhauses werde ich am

1 . Nov ., Nachmittags 4 Uhr,
in Zanffen Wirthshause zu Tettens auSverdingen.

Altgarmssiel . D u d d e n.
DaS bei Altgödens zwischen der Hohemeyer und

Harenburger Brücke liegende Stückland , groß 4 Gra¬
sen 183 ^ Ruthen rheinl ., soll gegraben und mit
Gräben durchzogen werden und steht zur Verdingung
der deSfallstgen Arbeiten an qualificirte Mindestfor-
dernde Termin an auf
Sonnabend , de» 2 . Nov . d. I .,

Nachmittags A Uhr.
Annehmungölustige wollen sich an Ort und Stelle
rechtzeitig einfinden.

Göden "
, den 26 . October 1872.

Gräflich von Wedrlsche Rentei.
Greifs.

Verpachtung.
Am Mittwoch , den

6. Novbr . d. I . ,
deS Nachmittags 2 Uhr, kommen in Seetzen Wirths¬
hause zu Wiarden der Gemeindewarf und circa 58
Matten Kirchen - und Pfarrländereien , meistens beste
Fettwriden , zur öffentlichen Verpachtung und werden
Pachtliebhaber hierdurch «ingeladen , sich zu dem Ter¬
mine einzufinden.

Wiarden , 1872 Octbr . 26.
_ Kirchenrath.

Vergantungen.
Am Freitag , den

1 . November d . I . ,
Nachmittags um 2 Uhr anfangend,
läßt der Herr Inspektor Rettig wegen Wegzugs von
hier in seiner Wohnung in der großen Kaserne an
der Roonstraße , Eingang von der Königsstraße im



östlichen Flügel, öffentlich meistbietend auf übliche
Zahlungsfrist verkaufen:

SophaS, Tische, Kommoden , 2 stumme Diener,
6 Stühle , 6 Gartenstühle, 2 Hy . Bänke, t do.
Tisch, 1 Blumentisch, Schilderkien, HauS- und
Küchengeräth , 2 Scheibenbüchsrn , diverse Klei¬
dungsstücke, auch verschiedene Tapisserie - Gegen¬
stände.
Wilhelmshaven, den 25. Octbr. 1872.

MeinarduS, Auktionator.

Der Handelsmann Johann H.
Claußen zu Isums läßt am

Sonnabend , den 2 . Nov.
d. J . , Nachmittags L Uhr,

in der Behausung des Gastwirths
Fxftje zur Höhenluft in Jever:

ca. 40 Stück große u.
kleine Schweine, bester
Race,

auf Zahlungsfrist meistbietend ver¬
kaufen.

Kaufliebhaber werden erngeladen.
Jever, 1872 Oktober 25.

v . Cölln.
Der Arbeiter Alhert Eilcrs zu Voslapp läßt

Umstände halber am
6 . Novbr. d. I.

in des weil . Arbeiters Wilhelm Grüfing Wohnung
zu Rüsterstel:

1 vollst. Bett , 1 Sommermantel , 1 Kleider¬
schrank, ch kl . do . , 1 Wauduhr, 2 Tische, 4
Stühle , 1 Koffer, Schildereien, 3 eis. Töpfe,
1 Theekessel, 1 Joch , 1 Beil, 1 Kaffeemühle , I
Dreifuß, Fenstergardinen, 3 Unterlaken und
was noch mehr vorkommt

öffentlich meistbietend durch den Unterzeichneten ver¬
kaufen . Käufer werden eingeladen.

Fedderwardergroden , 1872 Octbr. 25.
Iaußen, AmtSb . ' Geh.

Gemeindefache.
Am 6., 7., 8. und 9 . Novbr. d . I . werden vom

Unterzeichneten an den Nachmittagen von 2 bis 6
Uhr folgende Anlagen erhoben:

Gemeindeanlage: nach dem Armenbeitrage eiy,
halber Beitrag , und vom Reinerträge der Grund»
und Gebäudesteuer von jedem. Thaler 2 sw.

Weganlagr, a Jück I gs. 8 sw. ,
Kirchenanlage, s GraS 1 gs. 3 sw. ,
Schulanlage , » Gras 6 gs

Schortens , Octbr . 26. 1872.
_ B . B . Gerd es , Rchfr.

Armen-Sache.
Eis 13jährigeS Mädchen ist in Kost und Pflege

zu geben und werden geeignete Annehmer ersucht,
sich dwserhalb am
Sonnabend, den 2 . Novbr. d . I .,

Morgen« 11 Uhr, in HinrichS Wirthshaufe Hieselbst
«inzufinden.

Hohenkirchen , 1872 Octbr. 26.
Dir Arrnencemmisflvn.

K o l b e.
Schul -Sachen.

^
Am Sonnabend , den 9 . Nov. , Nachmittags von

2 bis 6 Uhr, werde ich in W. Wolkens Gasthause zu
TettenS die diesjährige Schulanlage heben.

Ziallerns, 1872 Ort . 21.
H . D i r k se n ,

Schuljurat.
Zur Erhebung einer Accumer Schulanlage sind

folgende Termine angesetzt:
1 ., am Mittwoch, den 6. Nov. d. I ., Vormittags,

in Abrahams Wirthshaufe zu Accum, und
2., am Donnerstag, den 7. Nov . d . I ., Vormittags,

zu Langewerth in Martens Wirthshaufe.
U . Carst ens, Rchfr.

Jeverl. Prediger-Wittwen-Casse.
Die Jntraden dieser Kasse sind an den drei

nächstfolgenden Marktötagen Mittags zwischen 12 und
2 Uhr und Nachmittags zwischen 4 und 6 Uhr in
meiner Wohnung zu entrichten . Außerdem werde ich
vom 24. October bis zum 6. Nov. incl. an den Wo¬
chentagen Nachmittags von 5—6 Uhr Zahlungen
entgegennehmen.

Zever , 1872 Octbr. 19.
K l u s m a n n.

"
^

GrandverftGkNmg
^'W Gebäude.

Am 4. November werde ich die erkannte Anlage
für District Sillenstede (Süden und Dorf) in meinem
Hause erheben.

Sillenstede. Gastwirts» I. H . Janssen.
Am Freitag , den 1 . November , Nachmittags 5

Uhr, werde ich in D . Garms Gasthause anwesend
sein, um di« jetzt fällige Anlage zu erheben.

Wiefelser Glashaus.
B . Zehelein, z. D.

Am Sonnabend , den 2 . Nov . d. I ., Nach¬
mittags von 2 bis 5 Uhr, werde ich in Gastwirth
Peter - Hause in TettenS die erkannte Brandcassrn-
Anlage für Gebäude heben.

Ziffenhauseu , Octbr. 26. 1872.
F. L. Jhnken.

Notiftcatrone« .
Meinen ächt engl . Schafbock empfehle zum De¬

cken. Deckgeld 7 ' /, Gs.
Bassens.

Frerich BurchardS.
Gesucht.

Auf 1. Novbr. eine Demoiselle für eine Gast-
wirthschaft . Zu erfragen in der Exp . d . Bl . unter
Nr . 79. _ _

Dienstag, den 5. Novrmber,

Tanzmusik
bei Fooken im Dünkagel.



Durch bedeutende Zusendungen wurde mei« Lager do«

Winter - Paletotstoffen

Diejenigen , welche an den Nachlaß meines sel.Mannes , vr . msä . Völlers zu Hsokstel, noch azrS
Rechnung für ärztliche Bemühungen schulden, bitte
ich, mir bis zum 15 . November d . Z . Zahlung zu
leisten, da nach Ablauf dieser Frist die Ausstände
eingeklagt werden müssen. Zugleich fordereich etwaige
Gläubiger auf , ihre Ansprüche innerhalb derselben Zeit
bei mir geltend zu machen.

Hookflel.
_ Vr . weck. BollerS Wwe.
Ein Ln der Zeverfchen Marsch brlegenrs Land¬

gut , groß 82 Matten , hat zu vrrkausen
Jever . _ _ Behrens.

Verschiede»- Summen habe ich in Auftrag ge¬gen Wechsel zu belege«.
Jever . Z . G . G . Kletscher

6l1 April 1873 2A,001 > Thlr.OU Gold , Mai 1873 10,000Lhlr . Gold und 33VV Thlr . Gold gegen sicher«
Landhypothek.

3ever ._ Behrens.
D « S Schlachten den Schweine besorgt gegen«ine Vergütung von 2» gs. für srrngr und 1 Lhlr.5 gs. für alte Schweine

Dünkagel , 1872 Oct . 3 . Fovken.
Gefacht . Wegen schwerer Erkrankung meines

Dienstmädchens such« ich noch zum 1. November d.Z . ein anderes.
Jever , 1872 Octbr . 28.

_ Frau Gymnasiallehrer KluSm ann.
Von » erst« « November a»» werde ich für h<ssig«Bäcker gutes Schwarz -Brod verkaufen unh bitte mein«Gönner um vielen Zuspruch.

Iyh . Jürgen - , Zimmermstr.Jever , Mühlenstraße.
Saiten für Violine , Vislvncell und Baß , wor¬unter römische Bivlinsaiten und seidene Quinten,Violinen und Guitarre «, sowie Violinbögen in ver¬schiedenen Sorten , Wirbel, . Stege , Capqdaster , Sat¬

tenhalter und Calofvnium empfiehlt
_ 3 . F . G . Trendtel.

Mein halbengl . Schafbock deckt für 10 gs.
Wichtens . B . Iben.

Klubgesellschast
und am Sonntag,-

Lottospiel,
wozu srenndkichst ein ladet

R . M . Tiaarks Wittwe.
^ Hovksiel, 1872.

Auf Bestellung Läg»
lich ausgezeichnetes
Rindfleisch

bet
Jever . Leiser D . Josephs.

jeden Mittwoch und Sonnabend , wozu freundlichsteinladet H . H . Wiggers.
Knipdausc rsiel._ _
Wegen Veränderung wünscht seine Dreschma¬

schine zu verkaufen
Großgarms . G . Dudden.
Bei 600 Thlr . Eink . wird ein sicherer und ge¬wandter Mann als Aufseher gesucht . Fachkennt-

niß nicht Bedingung . F . Schumann, MarkgrafenStr . 19, Berlin.
Auf Mai 1873 habe ich 2 Wohnungen zuSchaarreihe zu vermiethen.
Mariensi el. _ C. W . M eenen.
Meinen zweijährigen Stier ( Blmrschimmel ) halte

zum Bedecken der Äytz« bcheuS empfohlen . Deckgeld20 gs. Gleichzeitig empfehle meinen Eder hiesigerRace zum Bedecken der Mutterschweine gegen ein
Deckgeld von 15 gs.

Fr . -Aug .-Groden. _ E . G . HinrichS.
Zu verkaufe « .

1 Last gute Eßkartoffeln.
3 . A. Behrens in Barkel

Einen echt englischen Schafbock empfehle ich
zum Decken der Mutterschafe gegen ein sofort zu ent-
richtendes Deckgeid von 15 Sgr.

Wassens . Gerh . Köster.

in alle« Qualitäten und Neuheiten sortirt , besonders empfehle ichdie bekannten Prima -Qualitäten.
A^M^ Fertige Anzüge ^MMliefere ich in möglichst kurzer Zeit.Oktober KK. L87L .

_ M « MLTI»»ri8.
Diesen Winter am Dienstage und Donnerstagejeder Woche, Abends,



Meine « tiefgefühlten Dank Denen , die mir zum
23 . dsS. ihre Theilnahme und Huld offen bekundet

haben.
Sillenstede , 1872 Oktober 25.

L. Oetcken.

Landwirtschaftlicher Verein.
Sitzung am Donnerstag , den 31 . d. M . , Abends

6 Uhr , in Jühlfs Gasthaus « zu Hooksiel.
_

D . B.

Giftweizen gegen Mäuse,
Paguet 2>/ , Sgr .,
Pfund 20 Sgr .,

bei Carl Schaller Nachfolger
in Bremen. _

Magdeburger
Feuerverstche^ ings -Gesellschaft.

Wir haben nach Km Tode unseres bisherigen
Agenten , Herrn A. MoShorn in Heppens , die Agen¬
tur für das Preuß . Jadegebiet , sowie für Heppenö
und Umgegend , dem

Herrn A Nöbbele » in Wilhelmshaven
übertragen , was wir hiemit zur öffentlichen Kennt-
niß bringen.

Hannover , im October 1872.
General Agentur der Magdeburger

Feuerversicherungs -Gesellschaft.
Hugo Schoen . E . Lübrecht.

Bezugnehmend auf vorstehend« Anzeige, empfehle
ich mich zur Annahme von Versicherungs -Anträgen
für genannte Gesellschaft und bin zur Ertheilung
jeder gewünschten Auskunft gern bereit.

Wilhelmshaven . A Röbbelen,
Agent der Magdeburger Feuerverstch ..

Gesellschaft , zugleich Agent d ^r
Magdeburger Allgem. Vers . - ?! t.-Gesellsch

Zn den nächsten Lagen trifft d- r Unterzeichnete
in Zever ein und empfiehlt sich zum Repariren
und Stimmen der Instrumente . Aufträge
wird Herr Gastwirth Rrhmstedt im schwarzen Bären
gütigst entgegen nehmen.

October 26 . 1872.
W Syvarth junr . aus Oldenburg.

Eisenhaltige Chöeolade aus der Fabrik
von Mahlstedt u. Wolken, Oldenburg , in neuer
frischer Maare empfiehlt

Z . F . G . Tren dtel.

Am ResormationSfest

Tanzmusik
bei S . FvlkerS zu KaiserShof.

Zu vermietheu.
Ein in der Sielstraße belegeneS HauS mit sie-

len Räumlichkeiten , Stallung für Vieh und Pferde,
wobei auch Gartengrund , habe auf mehrere Jahre zu
vermiethen . Der Antritt kann nach Belieben von
Mitte November bis Mai geschehen.

Neustadtgödens.
Calmer de Taube.

Als Arzt und Geburtshelfer empfiehlt sich
Franz Harms,

vr . msä . zu Zever , wohnhaft St . Annrnstraße , bet
Herrn Kfm . 3 . H . HarmS.

-MDaS den Erben der weil . Ehefrau des Zimmer.
mannS Johann Heinrich Weber zu Wegshörn gehö¬
rige, in hiesiger Gemeinde belegen« HäuSlingShauS
mit Gartengrund , „Wegshörn " genannt , soll zum
Antritt auf 1 . Mai 1873 unter der Hand verkauft
werden.

Kaufliebhaber wollen sich
Freitag , den 1 . November d. I .,

Abends 6 Uhr , in Ed . BehrenS WirthShause hirselbst
zum Contrahiren einfinden.

Sollte rin Verkauf nicht zu Stande kommen,
so soll die Stelle in demselben Termine auf 1 oder
mehre Jahre öffentlich verpachtet werden und
werden deshalb auch Pachtliebhaber eingrladen.

Sillenstede , 1872 October 22.

_ A. T i e m e » ö.

Niederlage
Von

UediZ
's klel8vli-kxtt »kt.

Von obigem Fleifchextract erhielt
ich neue Zusendung und empfehle
denselben

in Töpfen von i/g Pfd.
L 15 Sgr . Crt .,

in Töpfen von ^4 Pfd.
L 271/, Sgr . Crt.,

in Töpfen von ^ Pfd.
L 1 Thlr . 20 Sgr . Crt.,

in Töpfen von 1 Psd.
s 3 Thlr . 5 Sgr . Crt.

Wiederverkäufer erhalten entspre¬
chenden Rabatt.

I . F. G. Trendtel.
Die mir aus Vergantungen schulden, werden er¬

sucht, innerhalb acht Tagen Zahlung zu leisten, widri¬
genfalls gerichtlich verfahren wird.

Wiardrrhof , Octbr . 23 . 1872.
S e e tz e n.

ResormationSfest , Octbr . 31 . ,

Herren- und Damenclub,
wozu freundlichst einladet

Mederns . I . A. Bohlken.
Gesucht

Auf sogleich oder 1 . November ein zweiter Knecht.
Westerhausen . H. T . GerrietS Wwe.

Wegen Mangel an Platz habe ich zu verkaufen:
1 fast neues mah . Sopha , 2 neue einschl. Bett¬
stellen, 2 Betten , 1 Buddelei , 1 zweithür . Klei-
derschrank, einige Tische.

Mammen in Wiarden.

Xed« ti»« , Druck u. Brrlaz »»» L. S . Mritck« n. Söhxr m
— Hierzu rin « Beilage . —



Beilage
M Nr. 17V des Jeverschm WocheuSLsttS V0M 29 . October L872.

Notifieattonen.
Der Schuhmacher Carl Methfessel zu HeppenS

wünscht sein auf der Nbrdergast bei Zever belegeneö,
zu zwei Wohnungen eingerichtetes Haus nebst Garten
zum Antritt auf den 1. Mai k. I . zu verkaufen.

Kauflustige wollen sich baldigst an den Unter¬
zeichneten wenden.

Zever, Steinstraße.
I . Dammann.

Landtvirthschaflllcher Verein
zu Neugarmssiel am Mittwoch , den 30 . Oc¬

tober , Abends 6 Uhr.
Tagesordnung : Berathung um Anschaffung einer

Dampfdreschmaschine auf Aetien,
Beantwortung eines Schreibens vom landwirth-

schastlichen Verein zu Kaisershof.
Um zahlreiche Betheiligung bittet

_ _ _ d. z. V.
Gesucht.

Auf sofort oder zum I . Novbr. ein zweiter
Knecht.

Helmstede bei Hohenkirchen.
Jo h ann Brören.

Zu miethen gesucht .
"

Ein gebrauchtes , gut erhaltenes Forte- Piano,
auf die Dauer von 5 Monaten. Gefällige briefliche
Offerten nebst Bedingung werden bei dem Gastwirth
Popken in Waddewarden erbeten.

Waddewarden , Octbr. 23. 1872.
Verpachtung.

Für Georg Bernhard Duden Wwe. von Klein¬
ostiem kann ich die von ihr bewohnte Landhäuslingö-
stelle , bestehend aus HauS und Garten , 4 Grasen
Burken» ?, 1 GraS beim Hause, 4 Matten Moorland,
5>/ , Scheffel SaatS Geestland und 1 Torfmoor im
Sumpfmoor, von Mai 1873 an, auf 6 Jahre ver¬
pachten.

Liebhaber hierzu wollen sich bei mir öder der
Eignerin einflnden.

Schortens, 1872 Oct. 23.
_ _ D . A. Eilkö.

Alle nur möglichen

Putz -Artikel,
wie Hüte in allen Formen, echte Strauß - und Fan¬
tasie-Feder« , Pariser Blumen , Netze , sowie echten
Sammt und RippS in allen Farbe» empfiehlt billig

Bertha Prukernell
Putzarbeiteriumn erhalten hohen Rabatt.
Am Reformationstage

Tanzmusik
bei H . N . de Zurken in Förrien.

Am Reformationöfest

Tanzmusik
bei H. Z. Zimmermann , Gottels.

Umstände halber habe auf den 1 . November eine
Wohnung zu verpachten.

Pannewarf._ U. Duden.

Gänzlicher
Ausverkauf.

Durch daS Ableben meines Bruders , Messer¬
schmiedI . L . HinrichS, wurde das Geschäft des¬
selben gänzlich aufgehoben und beabsichtige ich daher,
im Hause des Verstorbenen einen Ausverkauf
seines Lagers , bestehend auS Tranchir«, Tisch-, Des¬
sertmessern und Gabeln, Rasir - und Taschenmesser«
rc., zu sehr heruntergesetzten Preisen abzuhaltrn.

Zugleich ersuche ich Diejenigen, die noch Sachen
zu repariren dort haben, dieselben innerhalb 14 Ta¬
gen abholen zu wollen.

C. H . HinrichS, Vormund.
Zever. _
Am Reformationsfeste

-^ Ball^
für junge Leute,

wozu freundlich st einladet
Tettens._ W. Wolken.

In Unterzeichneter Buchhandlung ist vorräthig

Der Gesellschafter
auf das Jahr 1873.
Preis ü Stück 4 Sgr.

Wiederverkäufe ! erhalten angemessenen Rabatt.
Jever._ C . L. Mettcker Ls Söhne.
Seit einigen Tagen fehlen in meiner Weite 2

Lämmer , englischer Rare, mit schwarz geflecktem Kopf
und Beinen. Um Auskunft über den Verbleib der¬
selben wird gebeten.

Hohewerther GraShauS.
_ _ A. von Heimbur g.

Vorräthig bei Unterzeichneten:

Lahrer hinkende Bote
für 1873.

Preis ä 4 Sgr
Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt.

Jever._ C . L . Mettcker Sk Söhne.
NrOMlV « .

Atberti 's Hotel.
I»bls SMte r Illir.

küMiirzti»» L I» «»rt«.
Donnerstag den 31 . October,

Kaffee-Ball,
wozu einladet

Middoge . A. Z. P . Dornbusch.



Bei Unterzeichneten ist zu haben:
Der HLstorien -Kalender

auf das Jahr 1873,
ü Stück 2 gs., » Dutz . 16 gs.

Der Zeversche Tafelkalender,
auf das Jahr 1873,

4 Stück 2 ' / , gs., » Dtzd. 20 gs.
Der kleine Kalender,

4 Stück 1 gs., 4 Dutz . 8 gs.
Jever . Mettcker « Söhne.
Speck in ausgezeichnet schöner Dicker Waare

empfiehlt billigst
Z . H . G . Düser.

Jever , St . Annenstraße . _
Soeben traf rin:

Der Daheimkalender
für 187 » .

— Preis 15 Sgr . —
Jever . C . L . Mettcker Ss Söhne,

Buchhandlung.

Ich empfehle bereits eingetroffene Herbst- u.
Winter - Artikel , als:
Doubel , Buckskins , Tuch « . TricotS,

ferner:
Winter -Paletots u. Jacken,
Fanchons , Seelenwärmer,
Kopfshawls , Pulswärmer,
Handschuhe , Kapuzen und

Baschlicks,
i « neuen Desfios und Farben.
Auch bringe ich meine musterfertigen

Stickereien, sowie Wolle u.
Perle«

in gütige Erinnerung.
Hookfiel , 1872.

II I?« IL nken.
'

Ich habe aus Mai 1873 «och 8 bi» 12 Matten
Land zum wechselweise » Gebrauch zu verpachten.

Neugarmssiel. O. Z. GraalfS.
Ein paar gute Arbeitspferde hat zu verkaufen

d . O.

Blauen und weißen Flanell , fMoje
u . Coating erhielt in schöner Qualität und
empfehle solches - zu billigen Preisen.

Hooksiel , 1872.
H . F . Renken.

Zn dem von mir bewohnten Hause an den An¬
lagen wünsche ich eine Stube nebst Schlafstube und
Küche auf diesen Herbst oder nächsten Mai noch zu
vermiethen . Auch» bin ich . nicht abgeneigt, statt die¬
ses den vorderen » Dheil deŝ HaufieS- an eine kleine
Familie abzugrben.

Wangrrstraße. C. TiarkS.

Bon den gegen Husten und Heiserkeit längst
beliebten

Kiefernadel - Extraet - BonbonS
empfing wieder neue Zusendung.

A . W - Deye.
Der Lahrer hinkende Bote für 1873

Preis 4 gs ., vvrräthig bei
_ _ Z . F. G . Trendtel.

Gesucht.
Auf den 1 . Decbr. ein« Haushälterin.
Bant , Oct. 15.

G . Lauts.
Zch habe noch zwei Wohnungen aus Mä'i 1873

zu vermiethen.
A. Athe n, Horumersiel.

Caffee mit schwarzen Bohnen, pd. Pfd . 5 gs.,
empfiehlt Z. F . G . Trend tel.
- . ' ' -' -7'" - . . . . -

Verlobungs - Anzeige.
Als Verlobte empfehlen sich:

Auguste Dodeu.
Diedrich SiedeUburg.

Waddewarden. GödenS.

GeburtS -Anzeige
Heute wurde uns ein Sohn geboren.

Rahrdum, den 27. Oktober 1872.
Söker u . Frau, geb . Hajen.

Todes - Anzeigen
Am 27 . dieses Monats, 10 Uhr Morgens, wurde

mein lieber Gatte und unser guter Vater
Harm Gerhard BrahmS

durch einen sanften Tod von unserer Seite geklommen.
Diesen schmerzlichen Verlust zur Anzeige von der

tiefbetrübten Wittwe und Kindern.
Altgödenserhörne , den 27 . Oktober 1872.
Die Beerdigung findet Freitag, den 1 . Novem-

ber, statt._ _
Am 25. Oktober , Nachmittags 3 Uhr, entschlief

sanft und ruhig an der Lungenentzündung im So¬
phienstift mein einziger hoffnungsvoller undunvergeß¬
licher Sohn und unser lieber Bruder

Friedrich Theodor Gralfs
in dem blühenden Alter von 21 Zähren 10 Monaten.

Theilnehmenden̂ Verwandten, Freunden und Be¬
kannten widmen diese Traueranzeige

die tiefbrtrübte Mutter und Schwestern.
Wiarden, 1872 Oktober 3K_ _
Gestern Abend 16 Uhr starb unser lieber Sohn

Heinrich
an den Folgen der Halsbräune im Alter von 7 Zäh¬
ren 4 Monaten, welchen Verlust wir Verwandten
und Bekannten betrübten Herzens zur Anzeige bringen.

Reuende , 1872 Octbr. 26.
Berittener Aufseher Spe ck nt a n n

und Fram

Danksagung.
Allen denen, die unserm seligen Vater ' und Bru¬

der Z . L . HinrichS daS letzte Geleit gegeben, sagen
wir hiermit unser «? bestem Dank.

Die Angehörigen.
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